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AUFNAHMEN AUS DER G]
VOLK STÜ MUCH-M E DIZINI
VON BALKIN- MAURITIUS

LLUNG IN BERLIN

Ein riesiges Ohrmodell zeigt nicht nur den
innern Bau des Organs, sondern veranschau-
licht durch eine sinnreiche Einrichtung audi
die Aufgabe des Innenohrs als Gleich-
gewichts-Regulierer des menschlichen Körpers.
Das große Modell pendelt hin und her, dabei
treten die gleichgewichts- registrierenden Ohr-
Partien eben dieses Modells in Funktion.

Am meisten bestaunt wird in die-
ser reichen und in darstellerischer
Beziehung vielfach überraschen-
den Ausstellung das lebensgroße,
durchsichtige Modell des mensch-
liehen Körpers. In diese durch-
sichtige Plastik aus zellonartigem
Material sind die Organe des
menschlichen Körpers hineingebaut,
das Skelett, die Adern, das Herz,
die Organe der Bauchhöhle, das
Gehirn usw. Die Organe sind ein-
zeln mit kleinen Glühlämpchen
ausgerüstet, deren Zuleitung in den
Adern der Beine unsichtbar ver-
läuft. Eine automatische Schalt-
Vorrichtung bringt nacheinander
die verschiedenen Organe zum
Aufleuchten.

So viel verzehrt ein Mensch im Laufe eines Jahres.
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